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Marktgemeinde   SPANNBERG 
2244 Spannberg, Hauptplatz 18   Tel.Nr.: 02538/8497, Fax:  DW13 

Parteienverkehr: Täglich von 8.00-12.00 Uhr; e-Mail: marktgemeinde@spannberg.gv.at 

 Sprechstunden des Bürgermeisters: Freitag von 08.00-09.00 Uhr 

Lfd Nr. 01/2024 
 

V E R H A N D L U N G S S C H R I F T  
 

über die S I T Z U N G des 

 

G E M E I N D E R A T E S  
 

 

 

am 15. Jänner 2024     in Spannberg, Gemeindeamt 

Beginn: 19.00 Uhr     Die Einladung erfolgte am 09.01.2024 

Ende:    19.45 Uhr     durch Kurrende *) - Einzelladung *). 

 

ANWESEND WAREN:   

Bürgermeister STIPANITZ Herbert 

Vizebgm. WIESINGER Wilfried 

 

Gf GR GEER Wolfgang 

 

GR SEIDLBERGER Christian 

GR BRENNER Bernhard 

GR DOLLINGER Rudolf 

GR KAUFMANN Sandro 

GR PETER Christian 

 

 

 

Gf GR BUGL-WIESINGER Marlene 

 

GR STROBL Robert 

GR PRIBITZER-WOHLMUTH Sigrid 

GR GERSTENBAUER Franz 

GR PAWLIK Edith  

 

      

ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 

GEER Gerald, Schriftführer 7 Zuhörer  

 

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:  

Gf GR SCHARMITZER Martina 

 

GR WIESINGER Thomas  

 

 

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: --- 

 

Vorsitzender: Bürgermeister STIPANITZ Herbert 

  Die Sitzung war - NICHT *) - öffentlich 

  Die Sitzung war - NICHT *) - beschlussfähig. 

------------------- 

*) Nichtzutreffendes streichen! 
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T A G E S O R D N U N G  
 

Pkt. 1. Begrüßung und Eröffnung, Genehmigung der letzten Protokolle. 

Pkt. 2. Nachbesetzung des Gemeinderats. 

Pkt. 3. Wahl der geschäftsführenden Gemeinderäte. 

Pkt. 4. Wahl des Vizebürgermeisters. 

Pkt. 5. Nachbesetzung des Prüfungsausschusses. 

Pkt. 6. Nachbesetzung der Gemeinderatsausschüsse. 

Pkt. 7. Nachbesetzung diverser Verbände/Schulgemeinden. 

 

VERLAUF DER SITZUNG 
 

Pkt. 1.  

Der Bürgermeister begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates und die Zuhörer, stellt die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. Es wurden zwei schriftliche Einwendungen 

gegen die Protokolle von GR Pribitzer-Wohlmuth und GR Scharmitzer eingebracht. Diese 

Einwendungen wurden vollinhaltlich verlesen und im Anschluss wurde die Genehmigung der 

Protokolle zur Abstimmung gebracht. Das Protokoll wurde mit 8 ZUSTIMMUNGEN (Bgm. 

Stipanitz, GGR Geer, GR Bugl-Wiesinger, GR Brenner, GGR W. Wiesinger, GR Dollinger, GR 

Seidlberger, GR Kaufmann), 3 STIMMENTHALTUNGEN (GR Pawlik, GR Gerstenbauer, GR 

Strobl) und 1 GEGENSTIMME (GR Sigrid Pribitzer-Wohlmuth) genehmigt. 

 

Pkt. 2.  

Mit 31.12.2023 gab Vizebürgermeister Franz Deutsch seinen Rücktritt bzw. seinen 

Mandatsverzicht sowohl als Vizebürgermeister, als auch als Gemeinderat bekannt. Dadurch wird 

Herr Christian Peter in den Gemeinderat aufgenommen und leistet die Gelöbnisformel nach § 97 

NÖ GO:  

 

Ich gelobe, die Bundes- und Landesverfassung und alle übrigen Gesetze der Republik Österreich 

und des Landes Niederösterreich gewissenhaft zu beachten, meine Aufgabe unparteiisch und 

uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der Marktgemeinde 

Spannberg nach bestem Wissen und Gewissen zu fördern“. 

 

Anschließend gratuliert Bgm. Stipanitz Herrn Christian Peter zur Angelobung als Gemeinderat der 

Marktgemeinde Spannberg. 

 

Pkt. 3.  

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden folgende Mitglieder des Gemeinderates 

(Prüfungsausschuss) beigezogen: 

- Edith Pawlik (Fraktion STS) und  

- Sandro Kaufmann (Fraktion ÖVP). 

 

Aufgrund des Mandatsverzichts von Vizebgm. Deutsch wird von der Wahlpartei ÖVP folgender 

Wahlvorschlag eingebracht (§ 102 NÖ GO): 

 

Wilfried Wiesinger, Wolfgang Geer, Marlene Bugl-Wiesinger  

 

Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der Wahlpartei ÖVP 

ergibt: 

- Abgegebene Stimmen: 13 
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- Ungültige Stimmen: 1 

- Gültige Stimmen: 12 

 

Die ungültigen Stimmzettel werden fortlaufend nummeriert. Die Ungültigkeit ist wie folgt zu 

begründen: 

Stimmzettel Nr. 1: Name ausgestrichen 

 

Von den gültigen Stimmzettel lauten auf die Gemeinderatsmitglieder  

- Wilfried Wiesinger, Wolfgang Geer und Marlene Bugl-Wiesinger: 12 Stimmzettel  

 

Der Bürgermeister befragt die gewählten Mandatare, ob sie die Wahl annehmen. Alle Vorstände 

stimmen zu. 

 

Die Gemeinderäte Wilfried Wiesinger, Wolfgang Geer und Marlene Bugl-Wiesinger sind daher 

zu Mitgliedern des Gemeindevorstandes der Wahlpartei ÖVP gewählt. 

 

Pkt. 4.  

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden folgende Mitglieder des Gemeinderates 

(Prüfungsausschuss) beigezogen: 

- Edith Pawlik (Fraktion STS) und  

- Sandro Kaufmann (Fraktion ÖVP). 

 

Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung des Vizebürgermeisters ergibt: 

- Abgegebene Stimmen: 13 

- Ungültige Stimmen: 0 

- Gültige Stimmen: 13 

 

Von den gültigen Stimmzettel lauten:  

- auf das Gemeindevorstandsmitglied Wilfried Wiesinger: 12 Stimmzettel  

- auf das Gemeindevorstandsmitglied Wolfgang Geer: 0 Stimmzettel  

- auf das Gemeindevorstandsmitglied Marlene Bugl-Wiesinger: 1 Stimmzettel 

- auf das Gemeindevorstandsmitglied Martina Scharmitzer: 0 Stimmzettel 

 

Der Bürgermeister befragt Hr. Wilfried Wiesinger, ob er die Wahl annimmt. Hr. Wilfried 

Wiesinger stimmt zu. 

 

Da auf das Mitglied des Gemeindevorstandes Wilfried Wiesinger mehr als die Hälfte der 

gültigen Stimmen, nämlich 12, lauten, gilt dieses als zum Vizebürgermeister gewählt. 

 

Der neu gewählte Vizebürgermeister bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen recht 

herzlich und freut sich auf den neuen Aufgabenbereich. Der Bürgermeister und die anwesenden 

Gemeinderäte gratulieren Herrn Wilfried Wiesinger anschließend zur Wahl des 

Vizebürgermeisters. 

 

Pkt. 5.  

Eine Nachbesetzung des Prüfungsausschusses ist nicht erforderlich. Es kommt zu keiner 

Änderung. 

 

Pkt. 6.  

Der Bgm. bringt den Wirkungskreis des Ausschusses 1 zur Kenntnis, Beratung und 

Abstimmung: 
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1 

UNTERRICHT, ERZIEHUNG, 

SPORT und WISSENSCHAFT 

KUNST, KULTUR u. KULTUS 

 

Vorsitzender: Marlene BUGL-WIESINGER 

Beisitzer: Martina SCHARMITZER 

 Bernhard BRENNER 

 Sigrid PRIBITZER-WOHLMUTH 

 Thomas WIESINGER 

 Christian PETER 

   

Aufgabengebiet: 

Schulwesen allgemein 

Volks-, Haupt- und Sonderschule 

Polytechnischer Lehrgang 

Schulgebäude 

Elternvereine 

Schulbus 

Schülerbetreuung 

Kindergarten 

Jugendverkehrserziehung 

Spiel- und Sportplätze 

Sportvereine 

Kunst und Kultur allgemein 

Musik- und Theaterwesen 

Museen und Sammlungen Ortsbildpflege 

Heimat- und Brauchtumspflege 

Kirchliche Angelegenheiten 

Rundfunk- und Presseangelegenheiten 

 

SIEDLUNGSAUSSCHUSS 

 

Vorsitzender: Wilfried WIESINGER 

Beisitzer: Robert STROBL 

 Christian PETER 

 Sandro KAUFMANN 

 

Aufgabengebiet 

Verkehrskonzept 

Gestaltung der öffentlichen Flächen 

Wasserdruck und Kanalkapazität  

Wind- und Staubschutz 

Reihungskriterien bei der Vergabe der Bauplätze  

 

Die Bildung der Ausschüsse mit den angeführten Wirkungsbereichen wird genehmigt. Die 

vorgeschlagenen Mitglieder des Gemeinderates werden in die Ausschüsse entsandt. Der 

Beschluss erfolgt EINSTIMMIG. 
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Pkt. 7.  

Der Bgm. bringt die Vorschläge für die Nachbesetzung in die diversen Schulgemeinden zur 

Kenntnis und Abstimmung.  

 

Volkschulgemeinde Spannberg: Marlene Bugl-Wiesinger 

Sportmittelschulgemeinde Matzen-Raggendorf: Marlene Bugl-Wiesinger 

Sonderschulgemeinde Matzen-Raggendorf: Marlene Bugl-Wiesinger 

Schulgemeinde der Polytechnischen Schule Gänserndorf: Marlene Bugl-Wiesinger 

Musikmittelschulgemeinde Dürnkrut: Marlene Bugl-Wiesinger  

Musikschulgemeinde St. Barbara Matzen: Marlene Bugl-Wiesinger 

 

Das vorgeschlagene Mitglied des Gemeinderates wird in die angeführten Schulgemeinden 

entsandt. Der Beschluss erfolgt EINSTIMMIG. 

 

Der Bürgermeister dankt für die Mitarbeit und schließt die Sitzung des Gemeinderates um 19.45 

Uhr. Sachthemen wurden während der gesamten Sitzung keine behandelt. 

 

Die Niederschrift muss von allen anwesenden Mitgliedern des Gemeinderates unterschrieben 

werden. Verweigert ein Mitglied die Unterschrift, ist der Grund dafür anzugeben. 

 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am dddddddddddddd 

genehmigt   -    abgeändert   -   nicht genehmigt. 

 
 

 

 

 

….…................................................ 

Bürgermeister 

 

 

 

 

….…................................................ 

Schriftführer 

 

 

 

 

……………………….. 

Vizebürgermeister 

 

 

 

 

……………………….. 

Gf. Gemeinderat 

 

 

 

 

……………………….. 

Gf. Gemeinderat 

 

 

 

 

……………………….. 

Gf. Gemeinderat 

 

 

 

Gemeinderäte: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 


